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<FOURPACK> EDV-Software für den Einheitsrechnungsführer

fiere/fs .$/«(/ mp/ir a/.v 200 fieste/Zungen e/T/gegcrrtgert z/nrZ r//e 2z«Z/e/<?n//7g /ä«//. /« unseren /( «jga/>en
t/es «Z)£7? F0f//7/Eß» vom 2m«/ (7Vr. 6/S9; Se/7en 227 7>/.s 2297 z/n/Z vom 2i/gu.vr (7Vr. S/29: Se/7en 277 Zus
272 z/nr/ /zeZZgrüne £/'n/nge/:a/7e />; t/er TZe/Z/n/rre m/7 Z?esreZ//a/on3y?/7t7e« .S'/e v/e/e /n/ormaOonen z/n/Z

2n/Hw/en ««///jre Fragen. /2/m <7/'e Pert/ve/zso/'gan/.sa/Zon (ßüra (27/s er 26'/ //n/Z t7/'e veranZwor/ZZc/zen
/fl/f/an/en //et Zen Zra //ec/zn /'s c/zen Ä'ommm/on z/es .S'FL /Z7ÄJ nzc/zz noe/z me/)/' m/7 Fragen z/n/Z //Zeen

"Z>er/zäw/Z wer/Zen, so//en nac/zsZe/zenz/e ZeZ/en e/n/'ges cur Ä7ärang/tZr /Z/'e mbg//'c/je/z Z?es/e//er z/n/Z ße-
nz/Zzer Tze/Zragen.

Software

Im Zusammenhang mit der Auslieferung des

Software-Programmes «FOURPACK» sind fol-
gende Regeln z/nZze/Z/ngz zu beachten:
F Unterlassen Sie die Anfragen./e/Zer2rz an die

Firma Waser. Sie kann keine Auskünfte ertei-
len, denn sie ist einzig für den Vertrieb verant-
wortlich.

2. Bestellungen können m/r mit der offiziellen
Bestellkarte (Lizenzvertrag) bestellt werden.
Andere Bestellungen werden zurückgewie-
sen. Leere Lizenzverträge sind im «DER
FOURIER» Nr. 8/89 in der Heftmitte einge-
heftet oder können gegen Einsendung eines
frankierten Rückantwortcouverts im Format
C5, beim Präsidenten der ZTK, Fourier Ru-
Pert Hermann, Obermoosstrasse 16, 8355 Aa-
dorf, angefordert werden.

3. Unvollständig oder falsch ausgefüllte Bestel-
lungen können nicht ausgeführt und müssen
zurückgewiesen werden (mit Verzögerung!).
Mit dem Kauf einer Version für SFV-Mitglie-
der (Fr. 220.-) kann nur das Mitglied mit sei-
nem persönlichen Namen Lizenznehmer
auch fürCodierung) sein. Somit können keine
Versionen für Einheiten oder Verwaltungen
zum Mitgliederpreis gekauft werden, da die
Codierung auf den Namen der Einheit oder
Verwaltung erfolgen muss.

ße/s/z/e/e:

~ Lizenznehmer und Codierung auf Namen:
Ein Fourier kauft mit dem Beitrag der Trup-
Penkasse eine Version fürSFV-Mitglicder und
erhält somit die Codierung auf seinen person-
lichen Namen. Beim Ausscheiden aus der
Einheit kann die Version nicht übergeben
werden, da der damalige Lizenznehmer nicht
mehr in der Mannschaftskontrolle vorkommt
und deshalb die automatische Software-Sper-

re eintritt. Die spätere Änderung der Codie-

rung durch den Lizenzgeber ist nicht möglich.

- Lizenznehmer und Codierung auf Einheit:
Diese Version kann nur mit dem nächsthöhe-
ren Preis von Fr. 300.- gekauft werden. Die
Codierung wird auf eine Einheit ausgestellt.
Beim Ausscheiden aus der Einheit und beim
Eintritt in die neue Einteilungseinheit, kann
der Rechnungsführer die Software nicht mehr
verwenden, da bei der Eingabe einer neuen
Einheit die automatische Software-Sperre
eintritt. Die spätere Änderung der Codierung
durch den Lizenzgeber ist nicht möglich.

4. Auskünfte über das Software-Programm sind
in unseren Ausgaben vom Juni (Nr. 6/89: Sei-
ten 237 bis 239) und vom August (Nr. 8/89:
Seiten 311 bis 312 und hellgrüne Einlagekarte
in der Heftmitte mit Bestelltalon) zu entneh-
men. Für weitere Auskünfte verweisen wir
auf 2rz/fte/ 9 r/es F/'renrverZrages (Schulung
und Betreuung durch die EDV-Beauftragten
der Sektionen).

5. Fragen zum Vertrieb sind unter Schilderung
des Problems sc/zn/z/Zc/z an den Präsidenten
der ZTK, Fourier Rupert Hermann, Ober-
moosstrasse 16, 8355 Aadorf, zu stellen. So

können die eingegangenen Fragen und Wün-
sehe dem verantwortlichen Gremium unter-
breitet und die Antworten vorbereitet wer-
den.

Empfehlungen

- Lesen Sie das Handbuch vorgängig durch, da-
mit Ihnen bewusst wird, was das Programm
alles kann oder eben auch nicht kann.

- Nach dem Durchlesen steigen Sie noch ins Fi-
le «Readme» ein, mit dem Befehl: «FTFF
FF2DA/F». Lesen Sie was noch zusätzlich
wichtig ist. Blättern Sie mit dem Cursor.
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- Mit den obenerwähnten Informationen konn-
ten bis heute alle Applikationsfragen beant-
wortet werden. Wir bitten Sie daher, bevorSie
zum Telefonhörer greifen, die Informationen

- Arbeiten Sie genau /n der /?e//7en/o/ge der
Checkliste Seite 74 des Handbuches.

- Falls wider Erwarten Fragen auftreten, sind
diese vom EDV-Beauftragten IhrerSektion zu
beantworten (Artikel 9 des Lizenzvertrages)
oder werden durch diesen an die ZTK weiter-
geleitet.

- Wir sind uns bewusst, dass noch viele Verbes-

serungen am Programm ausgeführt werden
könnten. Wir müssen uns jedoch aus ver-
schiedenen Gründen vorläufig bis auf weite-
res mit dem heutigen Stand begnügen.

Verbrauchsmaterial

Eown//are

Für die Anwendung des Programmes sind keine
Formulare aus dem Formularpaket der EDMZ
nötig, sondern nur weisses neutrales Papier A4
(eventuell «Endlos»-Papier ausgenommen).

So/r/m e/r/e/ca/Ve«

Diese sind vor dem Dienst bei der EDMZ unter
dem Hinweis «endlos» (Handbuch Seite 79) zu
bestellen. Im herkömmlichen Formularpaket
sind vorläufig keine solchen Endlos-Soldmelde-
karten enthalten.

ff/fcef/ew /ù> «SoMsäc/r//

Für die Beschriftung der Soldsäckli sind Etiket-
ten erforderlich (Handbuch Seite 79).

Hardware

Die Fragen betreffend Hardware müssen von Ih-
rem Hardware-Lieferanten beantwortet werden.
Das Software-Programm ist für IBM-PC und

-Drucker, sowie IBM-kompatible Produkte pro-
grammiert.
Ob Ihre Hardware IBM-kompatibel ist kann nur
Ihr Hardware-Lieferant beantworten und n/'c/it
der EDV-Beauftragte der Sektion.

Die grössten Probleme werden bei den Druk-
kern auftreten. Bei den gängisten Marken ist es

möglich mit DIP-Schaltern den IBM-Modus zu

programmieren. Auch hier empfiehlt sich, Ihren
Hardware-Lieferanten zu konsultieren.

EDV-Beauftragte

Im Sektionsteil jeder Ausgabe des «DER FOU-
RIER» werden die Adressen der EDV-Beauf-
fragten der Sektionen vorderhand zu Beginn des

Sektionsteils gesamthaft aufgeführt. Sobald als

möglich werden diese Adressen bei der jeweili-
gen Sektion in der Kopfleiste eingebaut. Beach-
ten Sie also den Sektionsteil!

Erfahrungsaustausch

Die Redaktion sieht ungefähr alle zwei bis drei
Monate vor, eine Spalte «Erfahrungsaustausch
der Benutzer des FOURPACK» zu führen. Dies
bedingt jedoch die Information der Redaktion.
Wenn beim verantwortlichen Redaktor Ideen
eingehen, werden diese gerne aufgenommen.
Die Benutzer des «FOURPACK» werden somit
zur aktiven Mitarbeit aufgerufen! Selbstver-
ständlich werden wirauch Erfahrungen derZTK
weitergeben.

£e<7a£r/o/?: ///>/»; //a«.v/;e/er SVege/-

veraa/wo/V/Zc/ier /Jer/a/y/or

Q«e//e«: Pra.y/aVw Z7A

Fachtip des Monats: Zimmerreservationen

Die Erfahrung hat gezeigt, dass man beim Reko-
gnoszieren bei vielen Logisgebern abblitzt, mit
der Begründung, alle Zimmer seien während der
fraglichen WK-Dauer bereits besetzt.

Fazit: Zimmerreservationen möglichst frühzei-
tig vornehmen (nach Absprache mit Orts-Qm);
am besten gleich nach Bekanntwerden des WK-
Standortes. Diese Angabe erhält der Komman-
dant normalerweise ca. 7 Monate vor WK-Be-
ginn.
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